
Wahlpflicht- und Wahlangebote 
in den Studiengängen Forstwirtschaft und Arboristik im Sommersemester 2020 

 
Das Studium setzt sich neben den Pflichtmodulen auch aus Wahlpflichtmodulen im Umfang 
von insgesamt 18 Kreditpunkten zusammen. Studiengangspezifische Wahlpflichtangebote der 
Fakultät [r] gemäß Übersicht können ab dem dritten Fachsemester belegt werden. Zusätzlich 
steht Ihnen ein umfangreiches Wahlpflichtangebot bei HAWK-Plus zur Verfügung. Die 
Belegung der Wahlpflichtmodule im Sommersemester 2020 in den Studiengängen 
Forstwirtschaft und Arboristik erfolgt zentral und verbindlich über die Anmeldung zum 
jeweiligen WPM in StudIP. 

 
Die Module sind für die Anmeldung in StudIP 

vom 29.01.2020 bis zum 12.02.2020 freigeschaltet. 
 
Sie können sich für beliebig viele Wahlpflichtmodule aus den Modulen der Fakultät 
Ressourcenmanagement bewerben, sollten aber unbedingt eine Priorität für Ihre Wahl 
angeben. Die Plätze werden anschließend in einem neuen Losverfahren ermittelt, dass besser 
gewährleisten soll, dass Sie die gewünschten Module auch belegen können. Jeder bekommt 
zunächst max. 2 Plätze zugewiesen. Wer dringend mehr Credits benötigt, sollte sich direkt bei 
mir melden, damit wir noch freie Plätze in Wahlpflichtmodulen finden. 
 
Das Modul Sachverständigenwesen wird mindestens für eine Gruppe angeboten, evtl. kann 
eine zweite Gruppe eingerichtet werden. Für das Wahlpflichtmodul „Gehölzpathologie und 
Mykologie für Fortgeschrittene“ erfolgt die Platzvergabe über die erreichten Noten im APM 
2; es stehen 14 Plätze zur Verfügung. Das Modul „Grundlagen der Arbeit mit 
Naturschutzspürhunden“ ist zweiteilig und aus Sicht der Studierenden mit 4 SWS belegt. Nach 
einem theoretischen Grundlagenteil müssen sich die Teilnehmer/innen entscheiden, ob sie 
das Thema „Gehölzpathogenspürhund“ oder „Trüffelsuche mit Hund“ belegen wollen. Beides 
geht aus Trainingsgründen nicht und würde die Hunde nur verwirren. 
 
Alle diejenigen, die das Waldpädagogikzertifikat erlangen möchten, müssen die Module 
„Öffentlichkeitsarbeit und Medientraining“ sowie „Waldpädagogik - Pädagogische und 
Didaktische Grundlagen“ absolviert haben und dies frühzeitig miteinplanen. 
 
Die endgültige Teilnehmerzahl wird spätestens von den Dozenten in der Auftaktveranstaltung 
festgelegt. Der jeweilige Dozent informiert per Mail über das jeweilige Verfahren und den 
Termin der Auftaktveranstaltung. 
 
HINWEIS: 
Es können auch Kurse von HAWK plus belegt und diese Credits als Wahlpflicht-Credits 
anerkannt werden; siehe dazu die HAWK plus-Angebote für den Standort Göttingen unter 
https://www.hawk-hhg.de/ressourcen/190288.php. Diese Angebote stehen allen 
Studierenden offen. Studierende der PO 2018 müssen mind. 6 Credits aus dem HAWKplus 
Programm innerhalb ihres Studiums nachweisen. 
 
 
gez. Bettina Kietz, Studiendekanin für Forstwirtschaft und Arboristik sowie Urbanes Baum- 
und Waldmanagement 


